
Kiwanis-Fakten 
Definition 
  

Kiwanis ist eine weltweite Organisation von Freiwilligen, die sich darum bemühen, die Welt zu verändern: Kind 

für Kind und Gemeinde für Gemeinde.  

 

 

ZUR GESCHICHTE VON KIWANIS 
• Kiwanis wurde im Jahr 1915 in Detroit ins Leben gerufen. Zu dieser Zeit bildeten und entwickelten sich 

unzählige Serviceorganisationen innerhalb der Vereinigten Staaten.  

• Die ersten Kiwanis Clubs förderten den Austausch von Geschäftsinteressen unter den Mitgliedern.  

• Ab dem Jahr 1919 wurde jedoch das soziale Engagement in den Vordergrund gerückt.  

• Der erste Kiwanis Club außerhalb der Vereinigten Staaten und Kanadas – der Kiwanis Club von Tijuana, Baja 

California, Mexiko – wurde im Jahr 1962 gegründet.  

• Der erste Kiwanis Club in Europa wurde in Wien, Österreich, im Jahr 1963 ins Leben gerufen.  

• Der erste Kiwanis Club in der Region Asien-Pazifik wurde in Tokio, Japan, im Januar 1964 gegründet.  

 

 

ZUR WIRKUNG VON KIWANIS 
• Mitglieder von Kiwanis und seinen Jugendorganisationen leisten jährlich mehr als 18 Millionen 

Servicestunden und investieren weltweit pro Jahr über 107 Millionen USD in ihren Gemeinden. 

• Jährlich führen diese Mitglieder weltweit mehr als 150.000 Serviceprojekte durch. 

• Der Effekt des Kiwanis-Service und guter Führungsfähigkeiten ist tiefgreifend und hat starken Einfluss auf 

Gemeinschaften auf der ganzen Welt. 

 

 

ZUR GLOBALEN REICHWEITE VON KIWANIS 
• Kiwanis strebt danach, hervorragende Leistungen in Sachen Service und Führungsqualität in Gemeinschaften 

auf der ganzen Welt zu definieren. 

• Kiwanis und seinen Jugendprogrammen gehören mittlerweile über 600.000 Mitglieder an – Männer, Frauen 

und Jugendliche in nahezu 16.000 Clubs und mehr als 80 Ländern und geographischen Gebieten. 

• Während der ersten globalen Kampagne für Kinder setzten sich Kiwanis und UNICEF gemeinsam für die 

Eliminierung von Jodmangelerkrankungen (IDD) – einer leicht zu vermeidenden Ursache geistiger und 

körperlicher Behinderungen – ein und brachten insgesamt mehr als 100 Millionen USD auf. Dieses 

Unterfangen wurde als eine der größten Leistungen im öffentlichen Gesundheitswesen des letzten Jahrzehnts 

gerühmt. Die aufgebrachten Gelder arbeiten in mehr als 103 Ländern und bewahren Millionen von Kindern 

vor Tod, geistigen und körperlichen Behinderungen, Teilnahmslosigkeit und Lernstörungen. Der Konsum von 

jodiertem Salz stieg von 20 % im Jahr 1970 auf mittlerweile 70 %. 

• Jetzt vereinen Kiwanis und UNICEF noch einmal ihre Kräfte bei der Durchführung des Eliminate-Projekts: 

Kiwanis eliminiert mütterlichen und frühkindlichen Tetanus. Kiwanis und UNICEF wenden sich den ärmsten 

und am stärksten vernachlässigten Frauen und Kindern zu und streben an, mütterlichen und frühkindlichen 

Tetanus bis zum Jahr 2015 zu beseitigen. 

 

DAS ELIMINATE-PROJEKT 
 Durch die globale Kiwanis-Kampagne für Kinder – das Eliminate-Projekt: Kiwanis eliminiert mütterlichen 

und frühkindlichen Tetanus – soll das Leben von 129 Millionen Müttern und Neugeborenen gerettet werden.  

 Gemeinsam treten UNICEF und Kiwanis den Kampf gegen diese Krankheit an, an der alle neun Minuten 

ein Baby stirbt. 

 Kiwanis und UNICEF wenden sich den ärmsten und am stärksten vernachlässigten Frauen und Kindern auf 

der Erde zu und ebnen den Weg für andere Hilfsmaßnahmen zur Verbesserung der Lebenschancen von 



Mutter und Kind. Gemeinsam werden Kiwanis und UNICEF die Welt verändern. Drei Impfungen der Mutter 

für insgesamt 1,80 USD reichen dazu aus, Mutter und Kind gegen die Gefahr durch Tetanus zu schützen.  

 Kiwanis wird zur Ausmerzung des mütterlichen und frühkindlichen Tetanus im Laufe der nächsten fünf 

Jahre 110 Millionen US-Dollar sammeln und so die fehlenden Mittel für die Bereitstellung von 

schätzungsweise 387 Millionen Dosen des Impfstoffs aufbringen.  

 Offiziell wird das Eliminate-Projekt zum Zeitpunkt des 96. Kiwanis-International-Jahreskongresses in Genf 

gestartet. 

 Weitere Informationen erhalten Sie auf der Website www.TheEliminateProject.org. Diese Seite wurde in 

acht Sprachen übersetzt.  

 

 

DAS CLUB- UND MITGLIEDSCHAFTSERLEBNIS 

 Erneut wird die Wichtigkeit eines relevanten Cluberlebnisses betont.  

 Unterschiedliche Cluberlebnisse führen insgesamt zur Bereicherung der Organisation und haben die Tür für 

Personen geöffnet, die ansonsten nicht der Organisation beigetreten wären.  

 Kiwanis International hat neue Clubinitiativen genehmigt, um sich der ändernden Gesellschaft unserer Zeit 

anzupassen. 

Die Arbeit und der Einsatz von Kiwanis weltweit finden auf Clubebene statt.  

 

 

 

KIWANIS INTERNATIONAL FOUNDATION 
• Die Kiwanis International Foundation erhielt im Jahr 1939 ihre rechtliche Selbstständigkeit. 

• Die Kiwanis International Foundation ist seit ihrem Bestehen zu einer Multi-Millionen-USD-Stiftung 

gewachsen und unterstützt mit ihren Zuschüssen die Bemühungen von Kiwanis Clubs auf der ganzen Welt, 

die Lebensbedingungen von Kindern zu verbessern. 

• Die Kiwanis International Foundation unterstützt die Bemühungen der Divisionen, Distrikte und Clubs, die 

jeweiligen Bedürfnisse in Gemeinden und Regionen weltweit anzusprechen. 

• Durch die globale Kiwanis-International-Kampagne für Kinder hat die Kiwanis International Foundation die 

Lebensqualität von Kindern weltweit verbessert. 

 

 

FOKUS AUF SERVICE  
• Kiwanis konzentriert sich auf die Bedürfnisse von Menschen, insbesondere von Kindern, um 

außergewöhnliche, lebensverändernde Momente zu schaffen.  

• Die Bedürfnisse in unserer Welt sind beträchtlich; gemeinsam schaffen es die Mitglieder von über 8.200 Kiwanis 

Clubs weltweit, hervorragende Leistungen für Kinder und Gemeinden zu erbringen.  

• Tagtäglich hinterlassen Kiwanier beeindruckende Spuren, indem sie Wohngegenden revitalisieren, Jugendliche 

für Leseprogramme begeistern, Spielplätze aufbauen und zahllose andere Projekte zum Wohl von Kindern 

und dem des Gemeinwesens durchführen.  

 

 

FOKUS AUF FÜHRUNGSSTÄRKE 
• Kiwanis inspiriert und bildet Führungskräfte heran, um ein Vermächtnis zu hinterlassen, das von 

wirkungsvollem Service geprägt ist.  

• Kiwanis arbeitet an der Heranbildung zukünftiger Generationen von Führungskräften – durch Programme zur 

Charakterentwicklung und zum Ausbau persönlicher Führungsfähigkeiten.  

• Der Effekt, den Kiwanis auf unsere Welt hat, wird statt an der Zahl der gewonnenen Mitglieder an den zehn 

Millionen jungen Führungskräften gemessen werden, die von uns gefördert wurden.  

 



JUGENDPROGRAMME  
Die Kiwanis-Programme zur Heranbildung junger Führungskräfte bieten Menschen verschiedener Altersgruppen 

Möglichkeiten, ihre Führungsfähigkeiten auszubauen:  

• K-Kids, Bring Up Grades (»Bessere Noten«) und Terrific Kids (»Hervorragende Kinder«) für Grundschüler 

(fünf bis zehn Jahre alt) 

• Builders Club (Mittelschule, 11 bis 13 Jahre alt) 

• Key Club (Oberstufe, 14 bis 18 Jahre alt)  

• Key Leader, ein Wochenendseminar für Schüler im Alter von 14 bis 18 Jahren 

• Circle K International (Hochschulalter, 18 Jahre und älter)  

• Aktion Club (Erwachsene mit Behinderungen)  

Mit Hilfe der von Kiwanis angebotenen Jugendprogramme können heranreifende Führungskräfte dauerhafte 

Freundschaften knüpfen, Service erbringen und ein besseres Gemeinwesen für nachkommende Generationen 

aufbauen.  

Altersangaben sind nur annähernd. 
 

 

K-KIDS  
• K-Kids Clubs bieten Kindern in der Grundschule (fünf bis zehn Jahre alt) erste Gelegenheiten, sich an Projekten 

für das Gemeinwohl zu beteiligen.  

• Derzeit gibt es mehr als 1.200 Clubs in acht Ländern. Dieses Programm ermöglicht den Kindern, sich 

gemeinsam an Aktionen zum Wohl ihrer Schulen und Gemeinden zu beteiligen sowie allgemeine 

Führungsfähigkeiten zu entwickeln, und trägt zur Förderung eines guten Charakters bei.  

• K-Kids ist die Servicekomponente der Kiwanis-Kids-Programmangebote.  

Altersangaben sind nur annähernd. 
 

 

 

BUILDERS CLUB  
• Der Builders Club ermöglicht Schülern (im Alter von elf bis 13 Jahren) in Mittelschulen, ihren Schulen und 

Gemeinden ihre Serviceleistungen anzubieten – in mehr als 1.400 Hochschulen in zwölf Ländern. 

• Der Builders Club und die damit verbundene Entwicklung der Führungsfähigkeiten sowie die Unterweisung 

der jungen Menschen in diesem einschneidenden Lebensalter werden zum Bestandteil des Lehrplans.  

• Obwohl die Builders Clubs in erster Linie ihren Schulen und Gemeinden auf verschiedene Art und Weise ihre 

Dienste anbieten, konzentrieren sich die Serviceleistungen der Organisation im Herbst auf UNICEF und im 

Frühling auf March of Dimes.  

Altersangaben sind nur annähernd. 
 

 

KEY CLUB 
• Key Club International (Jugendliche im Alter von 14 bis 18 Jahren) ist die größte Highschool-(Oberstufen-

)Organisation der Welt. 

• Key Club hat derzeit mehr als 250.000 Mitglieder – in annähernd 5.000 Clubs in 30 Ländern. 

• Der erste Key Club wurde 1925 an der Sacramento High School in Sacramento, Kalifornien, gegründet. 

• Key-Club-Mitglieder leisten jährlich mehr als zwölf Millionen Servicestunden. Die Organisation ist bei 

Teenagern der Highschool sehr beliebt. Über die Clubs können sie ihre Führungsfähigkeiten kultivieren, 

Freundschaften aufbauen und der Gemeinde ihre Dienste anbieten. 

• Die Key-Club-Mitglieder stellen ihre Hilfsbereitschaft unter Beweis und entwickeln gute Führungsfähigkeiten 

fürs Leben. 

Altersangaben sind nur annähernd. 

 

 



CIRCLE K INTERNATIONAL 
• Circle K International (CKI, Personen ab 18 Jahren), die führende Serviceorganisation an Hochschulen und 

Universitäten, gibt es an mehr als 510 Universitäten in 18 Ländern. 

• Das Programm basiert auf Service, Führungskraft und Kameradschaft. Service steht im Vordergrund. 

• Partnerschaften mit anderen Organisationen: UNICEF, March of Dimes, Better World Books und Students 

Team Up To Fight Hunger (»Studenten kämpfen gegen Hunger«). 

• Die Anfänge von CKI lassen sich bis in das Jahr 1936 zurückverfolgen, zur Washington State University, 

Pullman, Washington. 

Altersangaben sind nur annähernd. 

 

AKTION CLUB  
• Aktion Club ist der einzige Serviceclub für behinderte Erwachsene.  

• Mitglieder von Aktion Club haben die Möglichkeit, ihre Initiative und ihre Führungsfähigkeiten unter Beweis 

zu stellen, indem sie ihren Gemeinden dienen und gleichzeitig in die Gesellschaft integriert werden.  

• Aktion-Club-Mitglieder sind darum bestrebt, der Gemeinde etwas von der Fürsorge, die ihnen zuteil geworden 

ist, zurückzugeben, während sie gleichzeitig wichtige Fähigkeiten ausbauen.  

• Es gibt mehr als 9.000 Mitglieder in 450 Aktion Clubs in sieben Ländern.  

 

 

 

KIWANIS-TAG  
• Der Kiwanis-Tag findet jährlich am ersten Wochenende im April statt. Diese Veranstaltung ermöglicht es 

Mitgliedern der Kiwanis-Familie und ihrer Gemeinden weltweit, sich aktiv an Serviceprojekten zum Wohl 

ihrer Gemeinden zu beteiligen.  

• Man rechnet mit über 600.000 Mitgliedern der Kiwanis-Familie, die am Kiwanis-Tag an einem Serviceprojekt in 

ihrer Gemeinde teilnehmen. An einem einzigen Tag werden somit insgesamt über eine Million Servicestunden 

geleistet.  

• Die am Kiwanis-Tag geleisteten Servicestunden der 600.000 Freiwilligen wären mit einem Betrag von über 17 

Millionen USD gleichzusetzen.  

 

 

LESEREISE UM DIE WELT  
• Kiwanis bemüht sich um die Förderung von Literatur. Das Serviceprogramm »Lesereise um die Welt« 

demonstriert die Wichtigkeit von Literatur für Kinder, indem das persönliche Engagement von Jugendlichen 

aktiviert wird und sie zu einer lebenslangen literarischen Reise angeregt werden.  

• Clubs werden ermutigt, sich an fortlaufenden Projekten, die für junge Menschen von Bedeutung sind, zu 

beteiligen.  

• Durch das Programm »Lesereise um die Welt« soll die Alphabetisierungsrate unter Kindern verbessert 

werden, damit sich die schulischen Leistungen und das Auffassungsvermögen dieser Kinder verbessern.   

 
 

VORBEREITUNG AUF DEN VORTRAG – CHECKLISTE 
Vorbereitung 

… Üben Sie Ihren Vortrag laut und stehend. 

… Achten Sie auf Ihre Körpersprache und Haltung. 

… Haben Sie sich ausreichend Zeit zur Vorbereitung genommen? 

 

Präsentation 

… Wird die Absicht Ihres Vortrags in Ihrer Einleitung deutlich? 

… Ist Ihr Vortrag für die Zuhörer interessant? 

… Lassen Sie Ihr Publikum vorab wissen, was zu erwarten ist? 



… Sind Ihre Hauptpunkte logisch gegliedert? 

… Sprechen Sie unbefangen? 

… Könnten Sie audiovisuelle Mittel zu Ihrem Vorteil einsetzen? 

… Beinhaltet Ihr Schluss eine Zusammenfassung des Vortrags? 

… Klingt Ihr Schluss überzeugend? 

… Bezieht sich Ihr Schluss auf die Einführung? 

… Sind Sie mit dem Thema vertraut? 

… Haben Sie geübt? 

… Sind Sie mit Ihren Hilfsmitteln und dem Vortragsort vertraut? 

… Funktionieren das Mikrofon, der Laptop und alle anderen Hilfsmittel einwandfrei? 

 

Vortragsweise 

… Verwenden Sie Beispiele, um Ihren Vortrag lebhafter zu gestalten. 

… Strahlen Sie Dynamik und Energie aus; bleiben Sie nicht hinter dem Podium stehen. 

… Sprechen Sie langsam. Weniger ist mehr. Legen Sie kurze Pausen ein. 

… Setzen Sie visuelle Hilfsmittel ein. 

 

 


